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Vereinswanderung 

Freitag, 03.Oktober 2025 
- weitere ausführliche Infos siehe Seite 3 

  

Schrottsammlung:  

Samstag, 20. September 2025 ab 8.00 Uhr 
       - wichtige ausführliche Infos  auf Seite 3 

   

 

 

 

TG-Nachmittag 60+ 

Sonntag, 19.Oktober 2025     15.00Uhr 
Alte Turnhalle 

49.Preis-Binokel-Turnier 

Freitag, 21.November 2025 
Alte Turnhalle 
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HANDBALL 
(CK) Am Freitag, 04.07.25 fand bei bestem Wetter unser Helferfest statt. 
Alle konnten sich mit leckeren Salaten und Gegrilltem stärken.  Ein 

Nachtischbuffet bildete den 
kulinarischen Abschluss. 
Ein Handballspiel auf dem 
Rasenfeld mit Jung und Alt durfte 
nicht fehlen. Bis spät in die Nacht 
wurde die angenehme 
Sommerwärme genossen.  

Vielen Dank an die Organisatoren, an alle Helfer und Spender!  
 
Spielbetrieb 
Nach einer verdienten Pause sind alle Teams wieder in die Vorbereitung 
gestartet. So gab es während der Sommerzeit erfolgreiche 
Turnierbesuche u.a. in Fridingen und Mühlheim. 
Die neue Handballsaison startet am 20.09.2025 mit der Saisoneröffnung 
und dem 10-jährigen Jubiläum der HSG-Baar an der Solweghalle. 
Nachmittags wird eine Spielstraße aufgebaut. 
Für Verpflegung ist gesorgt.  
Abends spielen  
- die Damen 1 um 17:30 Uhr bei ihrem ersten Spiel in der Verbandsliga 
   gegen den Vfl-Nagold,  
- danach spielen unsere Herren 1 um 19:30 Uhr in der Landesliga im 
   Lokalderby gegen den TV-Aixheim. Dazu laden wir alle herzlich ein! 
 
Die Informationen zu den Spielen und Ergebnissen  
findet ihr hier: 
https://www.handball.net  
 - im Suchfeld nach HSG-Baar suchen. 

 
 

https://www.handball.net/
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Vereinswanderung  03.10.2025 
Geplant ist:  

 Fahrt mit dem Ringzug  
  -  Start um 13.50 Uhr in Trossingen Stadt  nach Rottweil Saline 

 Wanderung von Rottweil Saline nach Göllsdorf  
                                                                                 in das Gasthaus Sonne 
Anmeldung über den  Aushang im Vereinsheim  
                     oder bei Oskar Döring über WhatsApp 0176997972292. 
 

Wir sammeln wieder Schrott!   am Samstag, 20. September 
Ab 8:00 Uhr morgens werden die Straßen im Ortsteil Schura abgefahren.  
Um Diebstahl vorzubeugen, bittet die TG Schura, das Altmaterial erst am 
Morgen des Abholtages an den Straßenrand zu stellen.  
Gesammelt werden sämtliche Altmetalle und auch metallische 
Fahrzeugteile, diese dürfen allerdings keine Betriebsstoffe  
wie Öl, Bremsflüssigkeit oder Kühlmittel enthalten.  

Nicht eingesammelt werden Kühlschränke und Gefrierschränke,  
                                        Batterien sowie Autoreifen. 

Abholungen außerhalb des Ortsgebietes können unter 07425-1530 
oder schrott@tg-schura.de vereinbart werden.  
Wenn aus praktischen Gründen erforderlich, kann auch zu einem 
früheren Zeitpunkt Schrott im Container abgelagert werden. Auch hier 
bittet die TGS um Absprache unter den genannten Kontaktdaten. 

Helfer sind herzlich willkommen: Treffpunkt ist um 08:00 Uhr an der 
alten Turnhalle. 

 
 
 
TURNEN/LEICHTATHLETIK 

Am 19.7.2025 war es wieder soweit.  
Wir, die Frauengymnastikgruppe, brachen bei schönstem Wetter zu 
unserem Ausflug nach Mannenbach auf. Zunächst fuhren wir mit dem 
Bus von Trossingen zum Tuttlinger Bahnhof. Mit dem Zug ging es dann 
weiter nach Radolfzell, wo wir an der Strandpromenade im Schatten der 
Bäume unser reichhaltiges Picknick einnahmen. 
Gut gestärkt betraten wir dann das Schiff, das uns nach Mannenbach 
brachte. Der sportliche Teil unseres Ausfluges war die Wanderung auf 
den Arenenberg, mit steilem Anstieg zum Napoleonmuseum. 

mailto:schrott@tg-schura.de
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Bei einem 
wunderschönen 
Ausblick auf den 
Bodensee wurden 
dann noch unsere 
mitgebrachten 
Speisen restlos 
vertilgt. 
Da für den 
Nachmittag Gewitter 
vorhergesagt wurden, 
und so langsam auch 
Wolken aufzogen, 
machten wir uns bald 

wieder an den Abstieg. Kaum im Hafengelände angekommen, brach ein 
heftiges Gewitter los. Nach längerer Wartezeit konnten wir doch noch 
unsere geplante Schifffahrt nach Radolfzell antreten. Zum gemütlichen 
Abendessen kehrten wir in „Omas Küche im Liesele“ ein. Anschließend  
fuhren wir mit dem Zug zum Tuttlinger Bahnhof, von wo uns dann der 
Rufbus abholte und uns in Windeseile nach Schura und Trossingen 
zurückbrachte.  
Wir sagen Gisela und allen Organisatorinnen für die Planung dieses 
ereignisreichen und herrlichen Ausfluges ein ganz großes Dankeschön!  
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Herren 50+  -   jetzt 70+ 
Kulinarische Gymnastik zu Ferienbeginn 
Am Dienstag, 5. August trafen wir uns zu 
Beginn der Sommerferien  
zu unserer letzten Gymnastikstunde -  
allerdings nicht in der gewohnten 
Umgebung der Kellenbachhalle, sondern 
in unserem Stammlokal, dem Gasthaus 
Bären. Frank Link (Bärenwirt) kochte für 
alle 12 Teilnehmer Hähnchen mit 
Pommes, was sehr gut ankam. Nach 
einem unterhaltsamen Abend 
verabschiedeten sich die Turner in die 
Ferien und freuen sich schon wieder auf 
den Beginn der Gymnastik im September. 
Vielleicht finden sich dann noch neue 
Mitstreiter ein, die herzlich willkommen 
sind.  
Einfach vorbeischauen, Beginn 16. September um 19.15 Uhr  

in der Kellenbachhalle.  
 

Wanderung nach Talheim zum 
Reiterhof Haug 
Auch in den Ferien war die 
Gymnastikgruppe Männer „50+“ 
aktiv. Am Mittwoch,  
20. August starteten wir mit 
unseren Frauen die Wanderung 
trotz leichten Nieselregens um 
16.00 Uhr am Rathaus in Schura. 
Der Weg erstreckte sich über den 
Radweg Richtung Durchhausen, 
vorbei am Durchhauser 
Fischweiher, durch den Wald  
Langen Holz nach Talheim. 

Pünktlich um 17.30 Uhr trafen wir auf dem Reiterhof Haug ein. Frau 
Haug servierte uns 16 Teilnehmern einen wunderbaren Wurst-Käsesalat.  
So verbrachten wir einen gemütlichen Nachmittag in Talheim.  

Vielen Dank für die rege Teilnahme! 



6 

 

SPORTKEGELN 

(ND) Rückblick auf die Saison 2024/25 
Unsere Kegelmannschaft hat in der abgelaufenen Spielzeit den sechsten 
Tabellenplatz von acht Teams belegt. Nach wechselhaften Leistungen zu 
Saisonbeginn fanden wir gegen Mitte der Spielrunde zu konstanter 
Stärke und zeigten insbesondere in den Duellen gegen 
Tabellennachbarn, dass der Kampfgeist ungebrochen ist. Trotz der ein 
oder anderen Niederlage sind wir mit dem erreichten Rang zufrieden: Er 
bildet eine solide Basis, um in der kommenden Saison wieder ganz oben 
anzuklopfen.  
Ein besonderer Dank gilt Daniil Antonov, unserem engagierten 
Sportwart, der sich mit Herzblut um Trainingsplanung und Spielbetrieb 
kümmert. Ebenso bedanken wir uns bei allen Helfern, die 
Veranstaltungen möglich machen, sowie bei allen Mitgliedern der 
Abteilung Kegeln für ihren Einsatz und ihre Kameradschaft. Nur 
gemeinsam können wir den Kegelsport in der TG Schura lebendig halten 
und weiter voranbringen, zumal der Kegelsport auf eine lange 
geschichtliche Entwicklung zurückblicken kann. Diese werden wir euch 
hier und in den nächsten Ausgaben fortlaufend vorstellen. 
 
Die Geschichte des Kegelsports 
 
Die Wurzeln des Kegelns reichen bis in das alte Ägypten zurück. 
Archäologische Ausgrabungen in Kindergräbern der Nahada-Kultur bei 
Luxor förderten kegelförmige Objektteile und Wurfscheiben zutage, die 
auf ein spielerisches Werfen gegen 3500 v. Chr. datiert werden. Parallel 
entwickelten germanische Stämme das Steinzielwerfen auf drei, sieben 
oder neun Knochenkegel. Eine frühe Form des Abräumspiels, wie wir es 
heute kennen. 
 
Im Hochmittelalter war Kegeln in Mitteleuropa weit verbreitet. Bereits 
1157 erwähnte die Chronik von Rothenburg ob der Tauber das Spiel als 
populären Zeitvertreib. Um 1265 schlossen sich Bürger von Xanten und 
die Kanoniker des Stifts St. Victor zur ersten belegten Kegelgilde „fratres 
Kegelforum“ zusammen, die Aufnahmegebühren meist in Naturalien 
erhob und damit erstmals die Merkmale eines organisierten 
Spielbetriebs annahm. 
 



7 

 

Während des 16. und 17. Jahrhunderts geriet das Kegeln wegen hoher 
Wetteinsätze und exzessivem Alkoholkonsum in Verruf. Zahlreiche 
Städte und Landesherren verhängten zeitweilige Verbote, um 
Streitigkeiten und Raufereien einzudämmen. Dennoch hielten besonders 
Klöster und Handwerkszünfte an strikten Spielordnungen fest und 
schufen die Grundlage für eine disziplinierte Spielpraxis, die das Kegeln 
sukzessive wieder rehabilitierte.      Fortsetzung folgt!   
 

(YV) TENNIS 
Folgende Veranstaltung steht an: 

Schnuppernachmittag für Kinder und Jugendliche  
sowie der Expressday für Erwachsene:  

     Datum:  28.09.2025        
     Uhrzeit:  14.00 Uhr 
     Ort:   Hölzlestr. Tennisplätze 
    (bei Regen:  Tennishalle Schwenningen) 
    Anmeldung über den QR-Code auf der homepage der TG-Schura 
 
GESAMTVEREIN
Wieder einmal machte sich die Reisegruppe der TG Schura vom 28.05.-
01.06.25 auf, um ein Fleckchen Erde in Deutschland zu erkunden. Da das 
Ziel in Bayern liegt, beinhaltete der erste Stopp in Landsberg/Lech ein 
Weißwurstfrühstück. Anschließend folgte eine Klosterbesichtigung in 
Weyarn. Dann hieß es „Geduld haben“, denn der Verkehr wurde sehr 
zähfließend – und auch „im Stau stehen“ auf der Autobahn will gelernt 
sein. Pünktlich zum Abendessen (- die Verköstigung war hier sehr gut -) 
 erreichten wir das Hotel in Inzell. Den zweiten Tag verbrachten wir bei 
regnerischem Wetter in Salzburg, zunächst mit einer Stadtführung, 
danach bei freier Zeit. Da in Österreich Christi Himmelfahrt auch ein 
Feiertag ist, war der Aufenthalt im Hinblick auf eine Shoppingtour sehr 
budgetfreundlich. 
Am Freitag erfolgte dann der Wetterumschwung und der Regenschirm 
war nicht mehr nötig. Der Besuch des Obersalzberges mit dem 
Kehlsteinhaus stand auf dem Programm. Auf 1934 Höhenmetern 
blühten Ende Mai Schlüsselblumen und Enzian, ein schöner Anblick, 
ebenso waren die Ausblicke in die Umgebung bis nach Salzburg 
beeindruckend.   
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Auf der Rückfahrt ins Hotel machten wir einen Abstecher zur 
Windbeutelgräfin in Ruhpolding. Hier wurde jedes Schlemmermaul satt. 
Wenn man im Berchtesgadener Land ist, darf der Besuch des Königssees 
mit dem „Echo“ nicht fehlen. Es war eine tolle Schifffahrt mit Besuch der 
Insel St. Bartholomä. Davor hatte man aufgrund des Unterkunftsortes im 
Eisschnelllaufmekka Inzell noch das Eislaufzentrum besichtigt - ein sehr 
interessanter Blick hinter die Kulissen. 

 
Dann hieß es schon wieder: Koffer packen! Auf der Heimfahrt machten 
wir einen Zwischenstopp in München, mit Stadtführung. Aufgrund des 
langen Wochenendes waren wir auf der Weiterfahrt nicht allein auf den 
Straßen unterwegs und die letzte gemeinsame Einkehr sowie die 
geplante Ankunft in Schura verzögerte sich etwas.  
Zurückblickend waren es 5 schöne und erlebnisreiche Tage bei guter 
Stimmung. Dank zahlreicher Spender gab es als zweites Frühstück drei 
Mal „Trossinger Morgensupp“, was allen gut mundete.  
Traditionell wurde auch wieder über das Reiseziel 2026 abgestimmt: 

hier erhielt Elsass/Lothringen mit der grenznahen Pfalz den Zuschlag. 

Freuen wir uns also heute schon auf die Reise im nächsten Jahr! 

Vorsitzende:  Ellen Schweser,  Espachstr. 11,  78647 Trossingen, Tel.: 07425-31534 
TG Schura  Konto-Nr.:  901 147 KRSPK Trossingen (BLZ 643 500 70) 
                     IBAN: DE06643500700000901147 
                     BIC/SWIFT: SOLADES1TUT 
Redaktion:    Margret Unterseher          E-Mail: M.Unterseher@gmx.de  
Abgabeschluss für die nächste Ausgabe von TGS aktuell:    16.11.2025 


